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Abschleppen 

• Abschleppen ist das Verbringen eines
betriebsunsicheren / -unfähigen Fahr-
zeugs zum nächsten geeigneten Be-
stimmungsort, sofern es sich um eine
Notbehelfsmaßnahme handelt.

Abschleppen 

• Abschleppen ist das Verbringen eines
betriebsunsicheren / -unfähigen Fahr-
zeugs zum nächsten geeigneten Be-
stimmungsort, sofern es sich um eine
Notbehelfsmaßnahme handelt.Huppertz
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Abschleppen 

• Unter den Begriff des Abschleppens
fällt nicht nur die schnellstmögliche
Entfernung liegengebliebener Fahr-
zeuge aus dem Straßenverkehr, son-
dern jeglicher Transport eines
betriebsunsicheren / -unfähigen Fahr-
zeugs, sofern er der Behebung der
Betriebsunsicherheit / -unfähigkeit
oder der Verwertung oder der
Vernichtung des Fahrzeugs dient.

Abschleppen 

• Unter den Begriff des Abschleppens
fällt nicht nur die schnellstmögliche
Entfernung liegengebliebener Fahr-
zeuge aus dem Straßenverkehr, son-
dern jeglicher Transport eines
betriebsunsicheren / -unfähigen Fahr-
zeugs, sofern er der Behebung der
Betriebsunsicherheit / -unfähigkeit
oder der Verwertung oder der
Vernichtung des Fahrzeugs dient.

OLG Koblenz
NZV 1998, 257
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Abschleppen 

• Abschleppen ist das Fortbewegen von
betriebsunsicheren / -unfähigen Fahr-
zeugen zur Räumung der Straße aus
Gründen der Verkehrssicherheit (Be-
seitigung eines Verkehrsnotstandes).
Diese Fahrzeuge sind, da sie bis zur
Betriebsunfähigkeit am Straßen-
verkehr teilgenommen haben, zu-
gelassen.

Abschleppen 

• Abschleppen ist das Fortbewegen von
betriebsunsicheren / -unfähigen Fahr-
zeugen zur Räumung der Straße aus
Gründen der Verkehrssicherheit (Be-
seitigung eines Verkehrsnotstandes).
Diese Fahrzeuge sind, da sie bis zur
Betriebsunfähigkeit am Straßen-
verkehr teilgenommen haben, zu-
gelassen.

BMV v. 17.08.2006
Az.: S35/36.05.03/34 
S 06
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Abschleppen 

• Ein Fahrzeug ist betriebsunsicher,
wenn es wegen technischer Mängel
und Defekte mit eigener Kraft nicht
oder nur mit wesentlich beein-
trächtigter Betriebssicherheit ge-
fahren werden kann.

Abschleppen 

• Ein Fahrzeug ist betriebsunsicher,
wenn es wegen technischer Mängel
und Defekte mit eigener Kraft nicht
oder nur mit wesentlich beein-
trächtigter Betriebssicherheit ge-
fahren werden kann.Huppertz
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Abschleppen 

• Ein Fahrzeug ist betriebsunsicher
/-unfähig, wenn technische Mängel
seine bestimmungsgemäße Weiter-
verwendung im öffentlichen Straßen-
verkehr unmöglich machen oder aus
Sicherheitsgründen verbieten.

• Ein Anhänger ist dann betriebs-
unsicher / -unfähig, wenn er wegen
technischer Mängel nicht mehr be-
triebssicher hinter einem Kfz mit-
geführt werden kann.

Abschleppen 

• Ein Fahrzeug ist betriebsunsicher
/-unfähig, wenn technische Mängel
seine bestimmungsgemäße Weiter-
verwendung im öffentlichen Straßen-
verkehr unmöglich machen oder aus
Sicherheitsgründen verbieten.

• Ein Anhänger ist dann betriebs-
unsicher / -unfähig, wenn er wegen
technischer Mängel nicht mehr be-
triebssicher hinter einem Kfz mit-
geführt werden kann. Zens, KraftStG, 

Tz. 7
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Abschleppen 

• Es kommt nicht auf den Grund der
Betriebsunsicherheit / -unfähigkeit an.

• Ausgangsort muss nicht die Straße
sein, sondern der Ort, an dem die Be-
triebsunsicherheit / -unfähigkeit einge-
treten ist.

• Gleichgültig ist, wie lange die Be-
triebsunsicherheit / -unfähigkeit zu-
rückliegt bzw. wann sie eingetreten ist.

Abschleppen 

• Es kommt nicht auf den Grund der
Betriebsunsicherheit / -unfähigkeit an.

• Ausgangsort muss nicht die Straße
sein, sondern der Ort, an dem die Be-
triebsunsicherheit / -unfähigkeit einge-
treten ist.

• Gleichgültig ist, wie lange die Be-
triebsunsicherheit / -unfähigkeit zu-
rückliegt bzw. wann sie eingetreten ist.

Huppertz
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Abschleppen 

• Der nächste geeignete Bestimmungs-
ort darf grundsätzlich nicht weiter als
45 km entfernt liegen.

Abschleppen 

• Der nächste geeignete Bestimmungs-
ort darf grundsätzlich nicht weiter als
45 km entfernt liegen.

OLG Celle 
NZV 1994, 242

Huppertz
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Abschleppen 

• Die günstige Preisgestaltung einer
Werkstatt alleine rechtfertigt keine
erhebliche Ausdehnung der Fahrt-
strecke.

• Ein Unternehmer, der betriebsun-
sichere / -unfähige ausländische Lkw
über 100 Kilometer zieht, damit sie im
benachbarten Heimatland kosten-
günstiger repariert werden können,
benötigt dafür also eine Schlepp-
genehmigung.

Abschleppen 

• Die günstige Preisgestaltung einer
Werkstatt alleine rechtfertigt keine
erhebliche Ausdehnung der Fahrt-
strecke.

• Ein Unternehmer, der betriebsun-
sichere / -unfähige ausländische Lkw
über 100 Kilometer zieht, damit sie im
benachbarten Heimatland kosten-
günstiger repariert werden können,
benötigt dafür also eine Schlepp-
genehmigung. OVG Münster

VRS 106, 68

Huppertz
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Abschleppen 

• Beim Abschleppen ist die Autobahn an
der nächsten Ausfahrt zu verlassen.

• Es darf nicht in die Autobahn ein-
gefahren werden.

• Während des Abschleppens haben
beide Fahrzeuge Warnblinklicht ein-
zuschalten.

• Krafträder dürfen nicht abgeschleppt
werden.

• Geschwindigkeit: 30 km/h

Abschleppen 

• Beim Abschleppen ist die Autobahn an
der nächsten Ausfahrt zu verlassen.

• Es darf nicht in die Autobahn ein-
gefahren werden.

• Während des Abschleppens haben
beide Fahrzeuge Warnblinklicht ein-
zuschalten.

• Krafträder dürfen nicht abgeschleppt
werden.

• Geschwindigkeit: 30 km/h

Huppertz
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Abschleppen 

• Die Längenvorschriften sind nicht
anwendbar.

• Der Abstand zwischen beiden Fahr-
zeugen darf nicht mehr als 5m be-
tragen.

• Das abgeschleppte Fahrzeug unter-
liegt den Beleuchtungsvorschriften;
jedoch nicht bei eigenem Be-
leuchtungsdefekt.

Abschleppen 

• Die Längenvorschriften sind nicht
anwendbar.

• Der Abstand zwischen beiden Fahr-
zeugen darf nicht mehr als 5m be-
tragen.

• Das abgeschleppte Fahrzeug unter-
liegt den Beleuchtungsvorschriften;
jedoch nicht bei eigenem Be-
leuchtungsdefekt.

Huppertz
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Abschleppen 

• Die Vorschriften über die Anhängelast
sind nicht anwendbar.

• Nach Sinn und Zweck der Vorschrift
macht es keinen Unterschied, ob das
abzutransportierende Fahrzeug dabei
mit allen Achsen auf der Fahrbahn
rollend, an einer Hebevorrichtung
hängend oder auf einem Anhänger
stehend fortbewegt wird.

Abschleppen 

• Die Vorschriften über die Anhängelast
sind nicht anwendbar.

• Nach Sinn und Zweck der Vorschrift
macht es keinen Unterschied, ob das
abzutransportierende Fahrzeug dabei
mit allen Achsen auf der Fahrbahn
rollend, an einer Hebevorrichtung
hängend oder auf einem Anhänger
stehend fortbewegt wird.

OLG Koblenz
NZV 1998, 257
OLG Jena
VRS 112, 365

Huppertz
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Abschleppen 

• Unter Abschleppachsen sind nach
ihrer Bestimmung nur solche Achsen
zu verstehen, die unter den vorderen
oder hinteren Teil eines Kfz
geschoben werden, wenn die Vorder-
oder Hinterachse des Fahrzeugs
ausfällt und es mittel der Abschlepp-
achse abgeschleppt werden soll.

Abschleppen 

• Unter Abschleppachsen sind nach
ihrer Bestimmung nur solche Achsen
zu verstehen, die unter den vorderen
oder hinteren Teil eines Kfz
geschoben werden, wenn die Vorder-
oder Hinterachse des Fahrzeugs
ausfällt und es mittel der Abschlepp-
achse abgeschleppt werden soll.

BMV StV 2-43/525/52
Braun/Konitzer, 
Rn. 7 zu § 2 FZV

Huppertz
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Abschleppen 

• Abschleppachsen sind Achsen, die
dazu bestimmt sind, bei einem ab-
zuschleppenden mehrachsigen Fahr-
zeug eine – i.d.R. noch am Fahrzeug
befindliche – Achse in deren Funktion
zu ersetzen.

• Abschleppachsen sind keine
Anhänger. Die Vorschriften für
Anhänger gelten daher nicht für
Abschleppachsen.

Abschleppen 

• Abschleppachsen sind Achsen, die
dazu bestimmt sind, bei einem ab-
zuschleppenden mehrachsigen Fahr-
zeug eine – i.d.R. noch am Fahrzeug
befindliche – Achse in deren Funktion
zu ersetzen.

• Abschleppachsen sind keine
Anhänger. Die Vorschriften für
Anhänger gelten daher nicht für
Abschleppachsen.

Meyer, Was ist Wie
Kap. S12i

Huppertz
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Abschleppen 
• Eine Dolly-Achse ist ein kurzer ein- bis

dreiachsiger Anhänger mit einer Sattel-
kupplung zur Aufnahme eines Sattel-
aufliegers an Kfz, die nicht über eine eigene
Sattelkupplung verfügen. Er ist zulassungs-
pflichtig.

• Wird eine Dolly-Achse hinter einem Kfz
mitgeführt, ohne als Achse für ein anderes
Fahrzeug zu dienen, so ist sie als
Abschleppachse zulassungs-, versiche-
rungs- und steuerfrei, wenn sie zur Ver-
wendung als Abschleppachse nach der
Bauart geeignet und tatsächlich auch
bestimmt ist .

Abschleppen 
• Eine Dolly-Achse ist ein kurzer ein- bis

dreiachsiger Anhänger mit einer Sattel-
kupplung zur Aufnahme eines Sattel-
aufliegers an Kfz, die nicht über eine eigene
Sattelkupplung verfügen. Er ist zulassungs-
pflichtig.

• Wird eine Dolly-Achse hinter einem Kfz
mitgeführt, ohne als Achse für ein anderes
Fahrzeug zu dienen, so ist sie als
Abschleppachse zulassungs-, versiche-
rungs- und steuerfrei, wenn sie zur Ver-
wendung als Abschleppachse nach der
Bauart geeignet und tatsächlich auch
bestimmt ist .

Meyer, Was ist Wie
Kap. 7.6
Braun/Konitzer, Rn. 9 
zu § 3 FZV

Huppertz
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Abschleppen 

• Beim Abschleppen eines Kfz genügt
die Fahrerlaubnis für die Klasse des
abschleppenden Fahrzeugs.

• Der Führer des abgeschleppten Fahr-
zeuges braucht keine Fahrerlaubnis
(Geeignetheit).

Abschleppen 

• Beim Abschleppen eines Kfz genügt
die Fahrerlaubnis für die Klasse des
abschleppenden Fahrzeugs.

• Der Führer des abgeschleppten Fahr-
zeuges braucht keine Fahrerlaubnis
(Geeignetheit).Huppertz
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Abschleppen 

• In der neuen FZV ist das Abschleppen
nicht erwähnt. Der Verordnungsgeber
möchte ausdrücklich, dass nur zu-
gelassene Fahrzeuge am Straßen-
verkehr teilnehmen.

Abschleppen 

• In der neuen FZV ist das Abschleppen
nicht erwähnt. Der Verordnungsgeber
möchte ausdrücklich, dass nur zu-
gelassene Fahrzeuge am Straßen-
verkehr teilnehmen.

BMV v. 17.08.2006
Az.: S35/36.05.03/34 
S 06

Huppertz
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Abschleppen 

• Aufgrund des Notbehelfsgedanken
bleibt es bei der alten Regelung.

• § 16 OWiG
Rechtfertigender Notstand

• Gewohnheitsrecht

Abschleppen 

• Aufgrund des Notbehelfsgedanken
bleibt es bei der alten Regelung.

• § 16 OWiG
Rechtfertigender Notstand

• Gewohnheitsrecht

Hentschel/König/Dauer, 
Rn. 19 ff. zu § 33 StVZO

Huppertz
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Abschleppen 

• Der Führer des abgeschleppten Fahr-
zeugs führt dieses nicht als Kfz.

• Der Beweisgrenzwert von 1,1‰ gilt
nur für die absolute Fahrunsicherheit
von Kraftfahrern. Somit muss er das
Kfz in dessen Eigenschaft als Kfz
führen.

• Dennoch unterliegt er dem Beweis-
grenzwert von 1,1‰

Abschleppen 

• Der Führer des abgeschleppten Fahr-
zeugs führt dieses nicht als Kfz.

• Der Beweisgrenzwert von 1,1‰ gilt
nur für die absolute Fahrunsicherheit
von Kraftfahrern. Somit muss er das
Kfz in dessen Eigenschaft als Kfz
führen.

• Dennoch unterliegt er dem Beweis-
grenzwert von 1,1‰

Huppertz
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Abschleppen 

• Von der Kraftfahrzeugsteuer befreit ist
das Halten von Fahrzeugen, die von
den Vorschriften über das Zulassungs-
verfahren ausgenommen sind.

Abschleppen 

• Von der Kraftfahrzeugsteuer befreit ist
das Halten von Fahrzeugen, die von
den Vorschriften über das Zulassungs-
verfahren ausgenommen sind.

Huppertz
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Abschleppen 

• Die Vorschriften über die Pflicht-
versicherung gelten nicht für Halter
von Anhängern, die den Vorschriften
über das Zulassungsverfahren nicht
unterliegen.

• Der Versicherungsschutz umfasst
auch Fahrzeuge, die mit dem
versicherten Fahrzeug abgeschleppt
oder geschleppt werden, wenn für
diese kein eigener Haftpflicht-
versicherungsschutz besteht.

Abschleppen 

• Die Vorschriften über die Pflicht-
versicherung gelten nicht für Halter
von Anhängern, die den Vorschriften
über das Zulassungsverfahren nicht
unterliegen.

• Der Versicherungsschutz umfasst
auch Fahrzeuge, die mit dem
versicherten Fahrzeug abgeschleppt
oder geschleppt werden, wenn für
diese kein eigener Haftpflicht-
versicherungsschutz besteht.

Huppertz
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Schleppen 

• Kfz dürfen nicht als Anhänger
betrieben werden.

Schleppen 

• Kfz dürfen nicht als Anhänger
betrieben werden.

Huppertz
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Schleppen 

• Schleppen ist das planbare Fort-
bewegen betriebsfähiger, betriebs-
unfähiger oder verunfallter Kfz hinter
anderen Kfz.

• Bei betriebsunfähigen oder ver-
unfallten Fahrzeugen allerdings
nur dann, wenn die Grenzen der
Nothilfe beim Abschleppen über-
schritten werden.

Schleppen 

• Schleppen ist das planbare Fort-
bewegen betriebsfähiger, betriebs-
unfähiger oder verunfallter Kfz hinter
anderen Kfz.

• Bei betriebsunfähigen oder ver-
unfallten Fahrzeugen allerdings
nur dann, wenn die Grenzen der
Nothilfe beim Abschleppen über-
schritten werden.

Empfehlungen für die Er-
teilung von Ausnahme-
genehmigungen
VkBl. 2014, 503

Huppertz
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Schleppen 

• Die früher in § 33 I Satz 2 StVZO und §
33 II StVZO normierten speziellen
Bestimmungen über Ausnahmen vom
Verbot des Schleppens sind mit
Wirkung vom 01.08.2013 aufgehoben
worden.

Schleppen 

• Die früher in § 33 I Satz 2 StVZO und §
33 II StVZO normierten speziellen
Bestimmungen über Ausnahmen vom
Verbot des Schleppens sind mit
Wirkung vom 01.08.2013 aufgehoben
worden.Huppertz
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Schleppen 

• Rechtsgrundlage für Ausnahmen vom
Verbot des Schleppens ist jetzt § 70
StVZO.

• Mit dieser Ausnahmegenehmigung
handelt es sich um ein genehmigtes
Schleppen.

Schleppen 

• Rechtsgrundlage für Ausnahmen vom
Verbot des Schleppens ist jetzt § 70
StVZO.

• Mit dieser Ausnahmegenehmigung
handelt es sich um ein genehmigtes
Schleppen.Huppertz
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Schleppen Schleppen 

OVG Münster,
VRS 106, 230

Huppertz
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Unerlaubtes Schleppen 

• Liegt kein Abschleppen i.S.d. Nothilfe-
gedankens vor und fehlt es an der
Ausnahmegenehmigung, liegt ein
nicht genehmigtes Schleppen vor.

• Das angehängte Kfz ist ein Anhänger.
o Zulassungspflicht
o Versicherungspflicht
o Steuerpflicht

Unerlaubtes Schleppen 

• Liegt kein Abschleppen i.S.d. Nothilfe-
gedankens vor und fehlt es an der
Ausnahmegenehmigung, liegt ein
nicht genehmigtes Schleppen vor.

• Das angehängte Kfz ist ein Anhänger.
o Zulassungspflicht
o Versicherungspflicht
o Steuerpflicht

Huppertz
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Unerlaubtes Schleppen 

• Der Führer des ziehenden Fahrzeugs

o benötigt die Fahrerlaubnisklasse
für den jeweiligen Anhänger-
betrieb.
o Das gilt unabhängig davon, ob

eine Ausnahmegenehmigung
vorliegt oder nicht.

Unerlaubtes Schleppen 

• Der Führer des ziehenden Fahrzeugs

o benötigt die Fahrerlaubnisklasse
für den jeweiligen Anhänger-
betrieb.
o Das gilt unabhängig davon, ob

eine Ausnahmegenehmigung
vorliegt oder nicht.

Huppertz
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Unerlaubtes Schleppen 

• Der Führer des ziehenden Fahrzeugs

o muss im Besitz einer Fahr-
erlaubnis sein, die auch zum
Mitführen eines Anhängers mit der
zGM des geschleppten Fahrzeugs
berechtigt.

o Ansonsten liegt eine Straftat nach
§ 21 StVG vor.

Unerlaubtes Schleppen 

• Der Führer des ziehenden Fahrzeugs

o muss im Besitz einer Fahr-
erlaubnis sein, die auch zum
Mitführen eines Anhängers mit der
zGM des geschleppten Fahrzeugs
berechtigt.

o Ansonsten liegt eine Straftat nach
§ 21 StVG vor.

Huppertz
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Unerlaubtes Schleppen 

• Der Führer des gezogenen Fahrzeugs

o benötigt keine Fahrerlaubnis, da
er nicht Führer eines Kfz ist.
o Das gilt unabhängig davon, ob

eine Ausnahmegenehmigung
vorliegt oder nicht.

o Welche Fahrerlaubnisklasse hier
notwendig wäre, ist nicht mehr
geregelt (früher: § 33 II Nr. 1
StVZO).

Unerlaubtes Schleppen 

• Der Führer des gezogenen Fahrzeugs

o benötigt keine Fahrerlaubnis, da
er nicht Führer eines Kfz ist.
o Das gilt unabhängig davon, ob

eine Ausnahmegenehmigung
vorliegt oder nicht.

o Welche Fahrerlaubnisklasse hier
notwendig wäre, ist nicht mehr
geregelt (früher: § 33 II Nr. 1
StVZO).

Huppertz




